
Hermann Hesses Erzählung berichtet von dem Ge-

heimbunde der Morgenlandfahrer, der die in allen

Völkern und Zeiten zerstreute Gemeinschaft der

Gläubigen, der Träumer, Dichter, Phantasten dar-

stellen soll, symbolisch in ein gleichzeitiges Schicksal

zusammengefaßt. Die erzählerische Anmut im ein-

zelnen und die Sicherheit, mit der die Geschehnisse

zwischen Traum und Wirklichkeit gehalten und auf

dieser Ebene glaubhaft gemacht werden ... das rüh-

rend Märchenhafte, Kindliche und Romantische

darin, das alles läßt nicht leicht erkennen, daß Hesse

hier ebenso ein Bekenntnisbuch geschrieben hat wie

im ›Steppenwolf‹, nur einheitlicher und mehr zur

Erzählung geformt als dort. Günter Eich
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